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Kreisliga Herren Gruppe 02

TuS Altwarmbüchen III : SSV Langenhagen III 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Kreisliga Herren 
Gruppe 02

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 02 traf der TuS Altwarmbüchen III am vergangenen Dienstag
im 18. Saisonspiel auf den SSV Langenhagen III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Erwähnenswert war, dass der TuS Altwarmbüchen III
diese Partie mit 2 und der SSV Langenhagen III mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg
ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:28.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holten Ehlers / Brendel beim 11:8, 11:7, 11:4 gegen Nachtigall / Lampe. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Minkus / Bolle bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Basczik / Metz. Keinen Zähler beisteuern konnten Gehlhaar / Jessen im Match gegen Recoulle /
Nunweiler, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Jörg Ehlers besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Metz noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Pascal
Basczik musste Thorsten Minkus Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Bastian Brendel beim 11:8, 11:8, 7:11, 11:6 gegen Mark Lampe doch überlegen.
Zwischenzeitlich musste Dirk Bolle zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Alexander Nachtigall, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 11:8, 11:9, 8:11, 11:9 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Uwe Gehlhaar bei seiner Pleite gegen Marcel Nunweiler.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jan Jessen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Frank Recoulle. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Jörg Ehlers Pascal Basczik in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Basczik nun 6 Siege bei
13 Niederlagen aus. Thorsten Minkus kam mit der Spielweise von Matthias Metz am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diese Niederlage liegt Metz nun bei
einer Bilanz von 3:10 seit Beginn der Saison. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend
Bastian Brendel letztlich parat, um Alexander Nachtigall zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. 12:17 (Brendel) bzw. 7:20 (Nachtigall) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Bolle sein 3:2 gegen Mark Lampe feiern konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 9:16 (Bolle) und 13:16 (Lampe). Deutlich nach Sätzen war indessen die
Drei-Satz-Pleite von Uwe Gehlhaar gegen Frank Recoulle, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 1:5 (Gehlhaar) und 8:14 (Recoulle). Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Jan
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Jessen und Marcel Nunweiler, ehe sich der Spieler des TuS Altwarmbüchen III mit 10:12, 11:6, 11:3,
8:11, 12:10 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Altwarmbüchen III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SSV Langenhagen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen III

Doppel: Ehlers / Brendel 1:0, Minkus / Bolle 0:1, Gehlhaar / Jessen 0:1 
Einzel: J. Ehlers 2:0, T. Minkus 1:1, B. Brendel 2:0, D. Bolle 2:0, U. Gehlhaar 0:2, J. Jessen 1:1 

 SSV Langenhagen III
Doppel: Basczik / Metz 1:0, Nachtigall / Lampe 0:1, Recoulle / Nunweiler 1:0 
Einzel: P. Basczik 1:1, M. Metz 0:2, A. Nachtigall 0:2, M. Lampe 0:2, F. Recoulle 2:0, M. Nunweiler 1:
1


